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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SC Geiselbach : DJK TTC Obernau 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für die DJK TTC Obernau beim SC Geiselbach

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:21 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SC Geiselbach ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK TTC Obernau. 190 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Ully Schlüter den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Krohnen / Thoma überzeugten im Match gegen
Gärisch / Colak, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Unglücklich waren Eich / Schlüter derweil in
der Begegnung gegen Kaup / Sommer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaup / Sommer endete. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Behl / Pfalzgraf die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Andre Krohnen seinem Gegner Thomas Kaup beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Harald Eich
überzeugte im Einzel gegen Andre Gärisch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Markus Thoma wehrte eine 1:0 Satzführung von Jannik Sommer ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Klemens Behl
gegen Nuri Colak. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Jan Pfalzgraf seinen Gegner Ioan Florea
beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Ully Schlüter bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Björn Kabel. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Zwischenzeitlich musste Andre Krohnen zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Andre Gärisch, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Es dauerte eine Weile, bis
Harald Eich seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Kaup quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Markus Thoma letztlich auf Lager, um Nuri Colak final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Jannik Sommer war Klemens
Behl, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Pfalzgraf danach bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Björn Kabel. Ully Schlüter gewann sein Spiel gegen Ioan Florea überzeugend mit 3:0.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der SC Geiselbach in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2023 gegen die
DJK Goldbach II an. Für die DJK TTC Obernau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Goldbach II am 28.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:16 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SC Geiselbach

Doppel: Krohnen / Thoma 1:0, Eich / Schlüter 0:1, Behl / Pfalzgraf 1:0 
Einzel: A. Krohnen 2:0, H. Eich 1:1, M. Thoma 1:1, K. Behl 0:2, J. Pfalzgraf 2:0, U. Schlüter 1:1 

 DJK TTC Obernau
Doppel: Kaup / Sommer 1:0, Gärisch / Colak 0:1, Kabel / Florea 0:1 
Einzel: A. Gärisch 0:2, T. Kaup 1:1, N. Colak 2:0, J. Sommer 1:1, B. Kabel 1:1, I. Florea 0:2


